
 

PRESSEMITTEILUNG vom 9. Juli 2015 
 

 

Streifzüge durch Oper und Violinmusik 

Musik von Purcell, Mozart, Beethoven, Puccini u.a. in der Kapelle des 

Elisabeth-Krankenhauses 
 
Am Sonntag, 19. Juli 2015, um 15 Uhr treten die Solistinnen Anissja Knüppel (Violine), Ekaterina 
Mamysheva (Mezzosopran) und Julia Reingardt (Klavier) mit einem bunten Programm an 
Opernarien und Violinstücken in der Kapelle des Elisabeth-Krankenhauses auf. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden für Künstler und Kapelle wird gebeten. Patientinnen und Patienten können über 
kostenlose Kopfhörer zuhören. 
 
Alle drei Solistinnen sind bereits mehrfach im Elisabeth-Krankenhaus aufgetreten. Zum ersten Mal 
aber haben sie in dieser Konstellation ein eigenes Programm zusammengestellt. So sind Streifzüge 
durch die Welt der Oper und der Violinmusik entstanden, die Werke von Purcell, Bach, Mozart, 
Beethoven, Tartini, Puccini, Sarasate u.a. umfassen.  
 
Die denkmalgeschützte Kapelle ist zu einem vielgefragten Ort für Konzerte geworden. 
Krankenhausdirektorin Marieluise Labrie freut sich: „Inzwischen entstehen oft noch im Rahmen 
eines aktuellen Konzertes Ideen für ein nächstes Konzert. Insbesondere junge Musiker treten 
gerne bei uns auf und machen damit unseren Kranken eine große Freude. Denn wir übertragen 
die Konzerte in die Krankenzimmer.“ 
(Zeichen mit Leerzeichen: 1.262) 

 
 
Die Künstlerinnen: 
Anissja Knüppel (*2001) aus Uslar lernt seit ihrem 6. Lebensjahr Geige bei Jakov Agranov. In den 
Jahren 2010 und 2013 war sie Preisträgerin des Landeswettbewerbs „Jugend musiziert“. Sie stand 
bereits mehrfach als Solistin bei Konzerten in Kassel und in Paderborn auf der Bühne. Als 
Stellvertreterin des Konzertmeisters der Jungen Philharmonie Nordhessen war sie 2013 in 
Frankreich unterwegs. Ihr Repertoire umfasst Stücke von Paganini, Sarasate, Kreisler u.a.    
 
Ekatarina Mamysheva stammt aus Russland. Sie studierte bereits Chorleitung in Moskau. Bis 
2014 studierte sie Gesang an der Musikakademie der Stadt Kassel „Louis Spohr“ und gleichzeitig 
in Moskau. Inzwischen studiert sie an der Musikhochschule in Karlsruhe. Ihr breites Repertoire 
umfasst sowohl Werke des Barock als auch Werke der russischen Spätromantik und Moderne. 
Auch europäische Kunstmusik der Romantik und Klassik gehört zu ihrem Repertoire. 
 
Julia Reingardt studierte in Astana und Kassel Klavier und erlangte die Künstlerische Reifeprüfung 
im Fach Kammermusik. Neben ihrer Lehrtätigkeit an der Universität Kassel (seit 2008),  der 
Musikschule Harleshausen und der Waldorfschule begleitet Sie Chöre, Instrumental- und 
Vokalkurse und gibt Konzerte im In- und Ausland als Kammermusikpartnerin und Liedbegleiterin. 
Sie spielt unter anderem im ResiDance Orchester Cassel. 
(Zeichen mit Leerzeichen: 1.353) 
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Elisabeth-Krankenhaus Kassel gGmbH 

Das Elisabeth-Krankenhaus ist ein modernes frei-gemeinnütziges Notfallkrankenhaus (inkl. 

Notarztstandort) der Regelversorgung in der Kasseler Innenstadt. Das katholische Krankenhaus 

befindet sich in der Trägerschaft der Vinzenz-Verbund Hildesheim gGmbH und ist seit März 2010 

nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Modernste Einrichtungen auf dem neusten Stand der Technik 

(Herzkatheterlabor, OP-Säle, Labor, Endoskopieabteilung, digitales Röntgen, und viele weitere 

Einrichtungen) stehen zur Behandlung der Patientinnen und Patienten zur Verfügung. Neben der 

körperlichen Gesundheit ist mit medizinischen und pflegerischen Service-Leistungen, wie 

Beratung und Begleitung, Gesprächskreisen und seelsorgerischen Angeboten auch für die 

seelische Gesundheit gesorgt. Zur Unterstützung von Patientinnen und Patienten und deren 

Angehöriger nach dem Krankenhausaufenthalt, stehen Sozialarbeiterinnen mit Rat und Tat, auch 

beim Ausfüllen von Anträgen aller Art zur Seite. 
(Zeichen mit Leerzeichen: 994) 
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